
ANU-Infodienst Umweltbildung 27. Mai 2025 

Aus der ANU 

1. Online BNE-Impuls "Demokratiestärkung in Bildungsveranstaltungen" mit der Mobilen 

Beratung gegen Rechtsextremismus in Bayern, 03.Juli, online 

Stellenanzeigen 

2. Pädagogische Fachkraft (m/w/d) im Fachbereich Freiwilliges Ökologisches Jahr 

(FÖJ), Schneverdingen (Bewerbungsfrist!) 

3. Fachkraft (m/ w/ d) Organisationsentwicklung/ Umweltpädagogik für die Betreuung 

des Kooperationsprojektes NaturLots*innen, RheinMain 

4. Praktikant*in gesucht im Bereich Umweltbildung/Bildung für nachhaltige Entwicklung, 

München 

5. Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) bei der Fachstelle Bildung für nachhaltige 

Entwicklung, ab 1. September, München 

6. Unterstützung gesucht für die Durchführung unseres Projektes "Kita-Kinder gehen 

raus!", Bremen 

Material 

7. Nachhaltiger Konsum im Unterricht 

Tagungen 

8. Fachtag: „BNE in der Kita – Bildung für nachhaltige Entwicklung als Leitmotiv und 

Bildungsauftrag“, 30. Juni, Hamburg 

9. Online Fachtag: Künstliche Intelligenz in Bildung für nachhaltige Entwicklung und 

Globalem Lernen: Chancen, Herausforderungen und kritische Perspektiven, 30. Juni, 

online 

10. 40 Jahre Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW (NUA): Wissen säen, Zukunft 

ernten, 01. Juli, Düsseldorf 

11. Fachtag BNE VISION 2030 - „BNE in einer sich verändernden 

Kommunikationskultur: Herausforderungen meistern, Chancen ergreifen", 11. November, 

München 

Fortbildungsseminare und –workshops 

12. Schulung „How to Weltacker“, 18. und 19. September, Berlin 

13. Methodenakademie: Mehr:Miteinander – Gelingende Kooperation für On- und 

Offline-Veranstaltungen, 17. Juni, online 

14. Methodenakademie „Reinspringen. Tiefergehen. Auftauchen – interaktive 

Workshop-Gestaltung im Online-Setting“, 10. Juli, online 

15. Fortbildung Zuhause in der Natur - Wildnispädagogik und nachhaltiges Leben, 04. 

bis 06. Juni, Ascholding, Bayern 

16. Whole Institution Approach - Workshop AKTIVIERUNG: Alle informieren und 

Strukturen schaffen, 09. Juli, München 



17. Praxis-Seminar zu Transformativer Bildung: Menschen stärken für den Wandel - 

Wie gestalten wir unsere Beziehungen zu Mensch und Natur für eine nachhaltige Zukunft? 

22.-24. September, Schlehdorf, Bayern 

18. Fortbildung „Boden, das unbekannte Wesen“, 19. September, Bremen 

19. Fortbildung „Resilienzworkshop - Umgang mit Stress in der umweltpädagogischen 

Projektleitung“, 07. November, Bremen 

20. BNE-Sommerakademie 2025, 18. - 20. August, Steiermark/Österreich 

21. ATEM DER ERDE - Training zu Achtsamkeit und Aktivismus, 27. bis 29. Juni, 

Tutzing, Bayern 

Mehrteilige Weiterbildungen 

22. Kurs Z - Campaigning für eine bessere Welt, Info-Webinar 03. Juni, online 

Vermischtes und Besonderes 

23. Förderprogramm „action!“ (Korrektur zum letzten Infodienst, Meldung Nr. 24) 

24. Nature Writing Festival, 17. – 21. Juni, Hamburg 

25. Vortrag: Gemeinnützigkeit: Dürfen sich Vereine politisch engagieren?, 21. Mai, 

online 

 

Aus der ANU 

1. Online BNE-Impuls "Demokratiestärkung in Bildungsveranstaltungen" mit der 

Mobilen Beratung gegen Rechtsextremismus in Bayern, 03.Juli, online 

Mobile Beratung gegen Rechtextremismus in Bayern, Fach- und Koordinierungsstelle BNE 

Am 3. Juli von 14 bis 15:30 Uhr findet ein online BNE-Impuls zum Thema 

Demokratiestärkung in Bildungsveranstaltungen mit der Mobilen Beratung gegen 

Rechtsextremismus in Bayern statt. 

Wer Bildungsveranstaltungen zu Natur- und Umweltthemen gibt, wähnt sich meistens unter 

Verbündeten: Wer Interesse an diesen Themen hat, müsse doch über ein progressives oder 

demokratisches Weltbild verfügen. Doch haben Motive um Umwelt- und Naturschutz nicht 

selten ideologische Überschneidungspunkte zu extrem rechten und völkischen Weltbildern, 

wenn etwa "die eigene Scholle" für "das eigene Volk" erhalten werden soll: Umweltschutz 

wird zum Heimatschutz. Parallel können wir beobachten, wie vermeintlich harmlose oder 

sinnstiftende Angebote der extremen Rechten gerade für Jugendliche und junge 

Erwachsene stärker verfangen als noch vor einigen Jahren. Wie lassen sich Jugendliche und 

Kinder sensibilisieren? Wie begegnet man ihnen in solchen Konstellationen? Und wie lässt 

sich das Demokratieverständnis in Bildungsveranstaltungen stärken? Diesen und weiteren 

Fragen widmet sich der Workshop der Mobilen Beratung gegen Rechtsextremismus in 

Bayern. Anmeldung per Mail an: Johanna Haunstetter (johanna.haunstetter@anu.de) Mehr 

Informationen: www.lks-bayern.de. 
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Stellenanzeigen 

2. Pädagogische Fachkraft (m/w/d) im Fachbereich Freiwilliges Ökologisches Jahr 

(FÖJ), Schneverdingen (Bewerbungsfrist!) 

Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz 

Der Fachbereich FÖJ ermöglicht es jungen Menschen, in Niedersachsen ein ökologisches 

Bildungsjahr zu absolvieren. Hier werden Einsatzstellen anerkannt, das 

Bewerbungsverfahren organisiert und die kontinuierliche Betreuung von Einsatzstellen und 

Teilnehmenden gewährleistet. Für und mit aktuell 13 Seminargruppen werden jeweils fünf 

fünftägige, partizipativ und integrativ gestaltete Seminare durchgeführt. Die ausgeschriebene 

Stelle umfasst im Wesentlichen folgende Aufgaben: Planung, Organisation und 

Durchführung von mindestens einer FÖJ-Seminarreihe; Begleitung, Beratung und Betreuung 

der Freiwilligen sowie der dazugehörigen Einsatzstellen; Mitarbeit beim Konfliktmanagement 

bei Teilnehmenden und Einsatzstellen; sonstige fachpädagogische Tätigkeiten. Die 

Bewerbungsfrist ist am 10.06.; weitere Infos: 

https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/stellenangebote/padagogische-

fachkraft-m-w-d-entgeltgruppe-10-tv-l-bei-der-alfred-toepfer-akademie-fur-naturschutz-im-

fachbereich-freiwilliges-okologisches-jahr-foj-241831.html 

 

3. Fachkraft (m/ w/ d) Organisationsentwicklung/ Umweltpädagogik für die 

Betreuung des Kooperationsprojektes NaturLots*innen, RheinMain 

Naturpark Taunus 

Der Naturpark Taunus, der Regionalpark Ballungsraum RheinMain und das Umweltamt der 

Stadt Frankfurt am Main kooperieren beim Aufbau und der Betreuung von NaturLots*innen 

für RheinMain, die an der Schnittstelle von Naherholung, Umweltbildung und Landschafts- 

und Naturschutz agieren. Die zentrale institutionelle Aufhängung der Stelle erfolgt beim 

Zweckverband Naturpark Taunus mit Sitz in Oberursel. Zeitgleich sollen für den Einsatz vor 

Ort dezentrale „Satelliten“ in Form von interessierten Mitgliedskommunen/-kreisen im 

Regionalpark RheinMain und dem Naturpark Taunus etabliert werden.  

Für die Umsetzung dieses Vorhabens sucht der Naturpark Taunus zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt befristet, zunächst für die Dauer von zwei Jahren, eine Fachkraft in Vollzeit für die 

Bereiche Organisationsentwicklung/ Umweltpädagogik, für den administrativen Aufbau und 

die Betreuung der NaturLots*innen RheinMain. Weitere Infos: https://naturpark-

taunus.de/naturpark/aktuelles/information/stellenausschreibung-wir-suchen/975/ ; Kontakt: 

Maja Garlich maja.garlich@naturpark-taunus.de 

 

4. Praktikant*in gesucht im Bereich Umweltbildung/Bildung für nachhaltige 

Entwicklung, München 

Ökoprojekt MobilSpiel e.V. 

sucht ab sofort oder ab Mitte September 2025 für drei bis sechs Monate eine Praktikantin 

oder einen Praktikanten im Rahmen eines studienverpflichtenden Praktikums. Wir bieten: • 

ein breites Aufgabenspektrum mit interessanten Tätigkeiten in der Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE) • Gestaltungsspielraum und eigenverantwortliches Arbeiten in einem 

Team von neun Mitarbeiterinnen • Kennenlernen vielfältiger Methoden für die praktische 

BNE-Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Multiplikator*innen • qualifizierte Anleitung • 
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Praktikant*innen-Vergütung und speziell: • Mitarbeit in Schulklassenprojekten zu den 

Themen nachhaltiger Entwicklung sowie Kinderbeteiligung • Mitarbeit in BNE-Projekten der 

offenen Arbeit mit Kindern • Durchführung von naturkundlichen Familienspaziergängen Wir 

erwarten: • Interesse an Umweltbildung/Bildung für nachhaltige Entwicklung • Bereitschaft zu 

eigenverantwortlichem Arbeiten • Verbindlichkeit und Engagement • Bereitschaft an 

Wochenenden zu arbeiten • Erfahrungen in der Kinder- und Jugendarbeit sind von Vorteil 

Bewerbung: Ökoprojekt MobilSpiel e.V., Welserstr. 23, 81373 München, Katja Tebbe, Tel. 

089 76991726, Mail: katja.tebbe@oekoprojekt-muenchen.de, Infos zum Ökoprojekt: 

www.oekoprojekt-muenchen.de  

 

5. Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) bei der Fachstelle Bildung für nachhaltige 

Entwicklung, ab 1. September, München 

Ökoprojekt MobilSpiel e.V. 

Die Fachstelle Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) im Referat für Bildung und Sport 

der Landeshauptstadt München bietet ab 1. September 2025 erstmals ein Freiwilliges 

Ökologisches Jahr (FÖJ) an. Junge Menschen zwischen 16 und 26 Jahren können in diesem 

Bildungs- und Orientierungsjahr wertvolle Erfahrungen sammeln und gleichzeitig in einer 

sinnstiftenden Tätigkeit dazu beitragen, Bildung für nachhaltige Entwicklung in München in 

den verschiedenen Bildungsbereichen zu verankern. Aufgaben: • Öffentlichkeitsarbeit: o 

Mitwirkung beim Erstellen von BNE-Newslettern o Pflege unserer BNE-Plattform (aktuell im 

Aufbau) und Intranet-Kanäle. o Aufbau und Betreuung von Social-Media-Kanälen zur 

Verbreitung von BNE-Inhalten. • Veranstaltungsorganisation: o Unterstützung bei der 

Planung und Durchführung von Fachtagen, Workshops und Vernetzungsveranstaltungen. • 

Umsetzen von Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsprojekten o Du unterstützt die 

Mitarbeitenden der Stadtverwaltung (v.a. im Referat für Bildung und Sport) durch Projekte, 

den Büroalltag nachhaltiger zu gestalten. • Verleih von BNE-/Nachhaltigkeitsmaterialien: o 

Betreuung des Verleihs von BNE- / SDG- Material. o Unterstützung bei der Bereitstellung 

von Materialien für Nachhaltigkeitsprojekte. • Unterstützung von Bildungseinrichtungen: o 

Durchführung von Energierundgängen zur Sensibilisierung für nachhaltige 

Ressourcennutzung. o Aufbereitung und Dokumentation von Good-Practice-Aktivitäten. 

Anforderungen: • Interesse an BNE- und Nachhaltigkeitsthemen. • Kommunikationsstärke 

und Freude an der Arbeit im Team. • Interesse am Texten und an Social Media • Kreativität 

und Eigeninitiative bei der Umsetzung von Projekten. Bewerbung: Bitte über das FÖJ-Portal 

(foej-bayern.de/) so bald wie möglich. Dort findest du auch Bewerbungsfristen sowie weitere 

Einsatzmöglichkeiten; Kontakt: Markus Mitterer, bne.rbs@muenchen.de 

 

6. Unterstützung gesucht für die Durchführung unseres Projektes "Kita-Kinder 

gehen raus!", Bremen 

Koordinierungsstelle Umwelt Bildung Bremen 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Person, die mit 5-10 Wochenstunden (wahlweise 

angestellt oder auf Honorarbasis) in der Umsetzung unseres Projektes "Kita-Kinder gehen 

raus!" unterstützen kann. Das Projekt, das noch bis Ende 2026 läuft und von der Senatorin 

für Kinder und Bildung sowie der Senatorin für Umwelt und Klima finanziert wird, bietet 

Bremer Kitas Beratung und Unterstützung rund um die Themen Naturerleben, 

Umweltbildung und Bildung für nachhaltige Entwicklung. Die Angebote an die Kitas reichen 

dabei von allgemeinen Informationen auf der Website über Netzwerktreffen, Fortbildungen 

und Unterstützung bei der Geländesuche bis hin zu vor Ort begleiteten Naturgeländetagen. 

mailto:katja.tebbe@oekoprojekt-muenchen.de
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Voraussetzungen: keine bestimmte berufliche Qualifikation, aber viel Erfahrung im mit 

Kindern im Vorschulalter die Natur entdecken, und Freude am Verfassen von Texten, am 

Organisieren von Terminen und Veranstaltungen sowie der Kommunikation mit Kita-

Fachkräften. Bei Interesse oder Fragen: Katrin Winkler Tel.: 7070104; Mail: 

katrin.winkler@umweltbildung-bremen.de; Weitere Informationen zum Projekt: 

www.umweltbildung-bremen.de/angebote-fuer-kitas. 

 

Material  

7. Nachhaltiger Konsum im Unterricht 

Umweltbundesamt  

Welche Alltagsentscheidungen sind wirklich klimarelevant? Wie motiviere ich Jugendliche zu 

nachhaltigem Handeln – ohne zu belehren? Die Denkwerkstatt Konsum bietet neue 

Bildungsmaterialien für die Schule und außerschulische Bildung: interaktiv, fundiert und 

direkt einsetzbar ab Klasse 7. Smartphone, Mode, Ernährung – Bildungsmaterialien zum 

Thema nachhaltiger Konsum sind nicht neu. Dabei stehen oft einzelne Produkte und 

Problemfelder im Mittelpunkt. Die Denkwerkstatt Konsum greift hingegen die grundlegenden 

Fragen nachhaltigen Konsums auf. Didaktischer Mehrwert für Lehrkräfte: Die Materialien 

beziehen sich auf die SDGs und sind anschlussfähig an Themen der Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE), Wirtschaft/Politik, Deutsch, Ethik oder Geografie. Sie fördern 

systemisches Denken, Handlungskompetenz und Partizipation – zentral für 

zukunftsorientierte Bildung. Weitere Informationen: 

https://www.umweltbundesamt.de/themen/neue-bildungsmaterialien-nachhaltiger-konsum-im  

 

Tagungen 

8. Fachtag: „BNE in der Kita – Bildung für nachhaltige Entwicklung als Leitmotiv 

und Bildungsauftrag“, 30. Juni, Hamburg 

Save Our Future  - Umweltstiftung (S.O.F.) und Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost  

laden im Rahmen des Fachtags herzlich dazu ein, ein gemeinsames Verständnis von BNE 
als Leitmotiv in den Hamburger Bildungsleitlinien für die frühkindliche Bildung sowie als 
Bildungsauftrag im Bildungsplan der Fachschulen für Sozialpädagogik zu entwickeln und zu 
vertiefen. Auf dem Programm stehen unter anderem der Impulsvortrag „BNE als 
Veränderungsprozess“, verschiedene Workshops zu Change Management, Whole Institution 
Approach, Leitungsrolle und BNE-Wissen sowie eine Expert*innenrunde zur Verankerung 
von BNE. Außerdem werden gemeinsam Ideen geschmiedet zu BNE als Leitmotiv in den 
Bildungsbereichen Körper/Bewegung/Gesundheit, Soziokulturelles Leben, Kommunikation, 
Ästhetische Bildung. Dabei erhalten Sie Einblicke in die BNE-Praxis in Kitas und 
Möglichkeiten für Austausch und Vernetzung. Der Fachtag wird gefördert aus Mitteln des 
Hamburger Masterplans Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 2030 und ist kostenfrei. 
Zielgruppe: Kita-Träger, Verbände und Fachschulen sowie Kita-Leitungen und pädagogische 
Fachkräfte; Termin: 30. Juni 2025 | 10:00 – 16:00 Uhr (Ankommen ab 9:30 Uhr) im Rudolf-
Steiner-Haus Hamburg, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg; Weitere Informationen und 
Anmeldung: www.saveourfuture.de/akademie/laufende-angebote/fachtag-bne-als-
bildungsauftrag 
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9. Online Fachtag: Künstliche Intelligenz in Bildung für nachhaltige Entwicklung 

und Globalem Lernen: Chancen, Herausforderungen und kritische Perspektiven, 

30. Juni, online 

Nord Süd Forum München e.V., Greenpeace e.V. und Ökoprojekt MobilSpiel e.V. 

Mit KI haben wir im formalen wie auch non-formalen Bildungsbereich einen „neuen 

Bildungspartner im Raum“, der entscheidende Fragen für die Gestaltung von transformativer 

Bildung aufwirft. Im Rahmen eines Fachtages wollen wir uns Fragen kritisch-konstruktiv 

nähern, wie z.B.: Wie beeinflusst KI qualitativ hochwertige Bildung, wie verändert sie 

Lernen? Welche Auswirkungen hat KI auf Mensch und Umwelt angesichts des enormen 

Energie- und Ressourcenverbrauchs? Was bedeutet KI für BNE und Globales Lernen, bei 

denen u.a. Ergebnisoffenheit, diskursive Lern- und Aushandlungsprozesse sowie 

Partizipation im Fokus stehen? Welche pädagogischen, didaktischen und persönlichen 

Anforderungen stellen Einsatz und Nutzung von KI an Lehrkräfte und Bildungsakteur*innen?; 

Termin: 30.06.2025, 13:00-15:30 Uhr; Zielgruppen: Multiplikator*innen, Lehrkräfte, 

Studierende, Interessierte aus NGO´s; Kosten: kostenfreie Teilnahme; Anmeldung: 

Anmeldungen bitte bis 25.06.2025 an zgl@uni-bayreuth.de; Kontakt: Raphael Thalhammer, 

Nord Süd Forum München e.V., 089 85637523, r.thalhammer@nordsuedforum.de; weitere 

Infos: https://www.nordsuedforum.de/events/veranstaltung/online-fachtag-kuenstliche-

intelligenz-in-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung-und-globalem-lernen-chancen-

herausforderungen-und-kritische-perspektiven  

 

10. 40 Jahre Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW (NUA): Wissen säen, Zukunft 

ernten, 01. Juli, Düsseldorf 

NUA 

Die Vergangenheit ist wichtig, um die Gegenwart zu verstehen und die Zukunft zu 
planen. Unter diesem Motto steht das Jubiläum 40 Jahre Natur- und Umweltschutz-
Akademie. Wie hat sich die Umweltbildung von damals bis heute entwickelt und wie 
arbeitet die Akteurslandschaft in NRW heute zusammen? Wir diskutieren aktuelle 
Themen mit Expert:innen und blicken gemeinsam in die Zukunft: Wie wird sich die 
Bildungsarbeit zukünftig weiterentwickeln? Welchen Herausforderungen müssen wir 
dabei begegnen und wie machen wir uns stark für unsere Themen? Zielgruppe: Alle, 
die an den Themen der NUA interessiert sind, oder uns während der letzten 40 Jahre 
begleitet haben. Weitere Infos: 
https://www.nua.nrw/bildungsprogramm/detail/?event_id=132116  

 

11. Fachtag BNE VISION 2030 - „BNE in einer sich verändernden 

Kommunikationskultur: Herausforderungen meistern, Chancen ergreifen", 11. 

November, München 

PI München 

Im Rahmen des diesjährigen Fachtags „BNE in einer sich verändernden 

Kommunikationskultur: Herausforderungen meistern, Chancen ergreifen" werden wir auf den 

Umsetzungsstand der Maßnahmen blicken und wollen ins Gespräch kommen, reflektieren 

und Erfahrungen teilen. Gemeinsam möchten wir u. a. diskutieren: Wie verändert sich 

Kommunikation? Wer kommuniziert wie und wer wird gehört? Wie können wir mit 

Desinformation umgehen? Welche Wirkung erzeugt Sprache und wie können wir für mehr 
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Klarheit sorgen? Wie kommen wir mit Leuten ins Gespräch, die andere Meinungen und 

Werte vertreten? Wie gelingt es uns, durch Kommunikation positive Perspektiven auf 

Nachhaltigkeitsthemen zu schaffen? Und nicht zuletzt: Was können wir dazu in der BNE-

Bildungsarbeit tun? Diesen und weiteren Fragen möchten wir uns beim diesjährigen Fachtag 

BNE VISION 2030 widmen und freuen uns, wenn Sie dabei sind. Termin: 11.11.2025, 9:30-

15:00 Uhr; Ort: Kulturhaus Milbertshofen; Weitere Infos: https://www.pi-

muenchen.de/bnevision2030/ 

 

Fortbildungsseminare und –workshops 

12. Schulung „How to Weltacker“, 18. und 19. September, Berlin  

Zukunftsstiftung Landwirtschaft  

Zusammenhänge zwischen Landwirtschaft, Ernährung und deren Auswirkungen auf unsere 

natürlichen Lebensgrundlagen durch vielfältige Bildungsangebote sinnlich erfahren und 

erlernen können. Das Weltacker-Konzept hat sich in den letzten Jahren nicht nur in 

Deutschland, sondern in Europa und der ganzen Welt verbreitet. Wir sind der Überzeugung, 

dass solche Bildungsorte für alle Regionen essentiell sind, um Bildung für nachhaltige 

Entwicklung in Deutschland und weltweit voranzutreiben. Mehr zum Weltacker-Konzept hier. 

Bei unserer Schulung erwartet Sie ein umfangreicher Einblick in die Weltacker-Bildung und 

wir erläutern Ihnen alle Schritte zum Aufbau eines solchen Projekts. Anmeldung und weitere 

Infos: hier. Anmeldung und weitere Infos: hier.  

 

13. Methodenakademie: Mehr:Miteinander – Gelingende Kooperation für On- und 

Offline-Veranstaltungen, 17. Juni, online 

Forum Umweltbildung 

bietet eine kostenlose Online-Methodenakademie an, die sich mit Methoden rund um 
gelingende Kooperation für On- und Offline-Veranstaltungen beschäftigt. Es stehen neue 
Impulse auf der Agenda, die die 17 Nachhaltigkeitsziele mit den Inner Development Goals 
verbinden sowie vielfältige Methoden rund um die Themen Kommunikation, Kooperation und 
Vertrauen. Zielgruppe: Pädagog*innen aus dem schulischen Bereich, Pädagog*innen aus 
dem außerschulischen Bereich, Personen aus der Erwachsenenbildung, alle interessierten 
Personen; weitere Informationen: hier 
 

14. Methodenakademie „Reinspringen. Tiefergehen. Auftauchen – interaktive 

Workshop-Gestaltung im Online-Setting“, 10. Juli, online 

Forum Umweltbildung 

Virtuelle Meetings und Workshops gehören mittlerweile für viele Menschen zum beruflichen 

Alltag. Wie aber gestaltet man ein abwechslungsreiches, lebendiges und partizipatives 

Online-Setting? Diesen Fragen widmet sich die Methodenakademie „Reinspringen. 

Tiefergehen. Auftauchen – interaktive Workshop-Gestaltung im Online-Setting“. Weitere 

Infos und Anmeldung: https://events.umweltbildung.at/event/methodenakademie-

reinspringen-tiefergehen-auftauchen-interaktive-workshop-gestaltung-im-online-setting/  
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https://www.2000m2.eu/de/ueber-uns/idee/
https://www.2000m2.eu/de/aktuelles/how-to-weltacker/
https://www.2000m2.eu/de/aktuelles/how-to-weltacker/
https://jy7zpl98d1345vx6.click.mailersend.
https://events.umweltbildung.at/event/methodenakademie-reinspringen-tiefergehen-auftauchen-interaktive-workshop-gestaltung-im-online-setting/
https://events.umweltbildung.at/event/methodenakademie-reinspringen-tiefergehen-auftauchen-interaktive-workshop-gestaltung-im-online-setting/


15. Fortbildung Zuhause in der Natur - Wildnispädagogik und nachhaltiges Leben, 

04. bis 06. Juni, Ascholding, Bayern 

Naturerlebniszentrum Burg Schwaneck  

Bei diesem wildnispädagogischen Seminar schärfen die Teilnehmer*innen ihre 

Wahrnehmung und innere Stimme beim Erkunden vielfältiger natürlicher Lebensräume. Sie 

erleben, wie ein naturverbundener, nachhaltiger Lebensstil bereichern, entschleunigen und 

in Harmonie mit anderen Lebewesen funktionieren kann. Sie sammeln respektvoll, was zum 

Kochen am Feuer und Herstellen von Alltagsgegenständen benötigt wird. Die Beschäftigung 

mit Kreisläufen, lebendiger Gemeinschafts- und Gesprächskultur sowie dem Coyote-

Teaching als wirksamen Lehr- und Lernansatz erweitern das pädagogische Repertoire. Wer 

möchte, kann unter freiem Himmel sein Nachtlager aufbauen oder in der Hütte übernachten. 

Termin: 04.-06.2025, Mittwoch, 9.00 Uhr bis Freitag, 17.00 Uhr; Referent*innen: Katharina 

Fichtner, Bernhard Lerner; Seminarort: Hans-Klessing-Hütte, Ascholding; Infos und 

Anmeldung: https://www.naturerlebniszentrum.org/naturerlebniszentrum/fortbildungen  

 

16. Whole Institution Approach - Workshop AKTIVIERUNG: Alle informieren und 

Strukturen schaffen, 09. Juli, München 

Ökoprojekt MobilSpiel e.V  

Im Workshop wird praxisnah vermittelt, welche Schritte und Strukturen am Anfang wichtig 

sind, um Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) langfristig in allen Bereichen der 

Einrichtung sichtbar und erlebbar zu machen. Die Teilnehmenden lernen Methoden und 

Materialien für einen guten Start kennen, entwickeln eine Vision eines sozial und ökologisch 

nachhaltigen Lernorts und erstellen einen Kommunikationsplan, um alle an der Einrichtung 

über das Vorhaben zu informieren. Im Fokus steht, Beteiligung zu fördern und Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene an der Einrichtung zur Mitgestaltung zu motivieren. Auch 

Herausforderungen und Widerstände werden thematisiert und gemeinsam nach Lösungen 

gesucht. Der Workshop bietet Raum für Austausch, liefert neue Impulse und bestärkt die 

Teilnehmenden darin, BNE fest in ihrer Einrichtung zu verankern. Zielgruppen: 

Pädagog*innen der Kinder- und Jugendarbeit, Fachkräfte aus Kita, Mittagsbetreuung, 

Tagesheim, Hort, Einrichtungsleitungen, BNE-Koordinator*innen, Umweltbeauftragte, 

Lehrkräfte; Termin: 09.07.2025, 9:30-13:30 Uhr; Ort: Ökoprojekt, Welserstr. 23, 81373 

München; Leitung: Steffi Kreuzinger, Nicole Wendler; Kosten: kostenfrei, begrenzte 

Teilnehmendenanzahl; Kontakt: Nicole Wendler, wia@oekoprojekt-muenchen.de, Tel. 089 

76991730; Weitere Infos und Anmeldung: https://www.oekoprojekt-

muenchen.de/qualifizierung/whole-institution-approach 

 

17. Praxis-Seminar zu Transformativer Bildung: Menschen stärken für den Wandel - 

Wie gestalten wir unsere Beziehungen zu Mensch und Natur für eine 

nachhaltige Zukunft? 22.-24. September, Schlehdorf, Bayern 

Steffi Kreuzinger, Ökoprojekt MobilSpiel e.V., Raphael Thalhammer, Nord Süd Forum 

München e.V., Sophie Demeter, Commit e.V., Andreas Obermeier, Green City e.V. 

Wie kommen wir mit unserer Bildungsarbeit an die Wurzeln von Klimakrise, sozialen 

Ungleichheiten und Ausbeutungsverhältnissen? Was kann uns Halt geben in globalen 

Krisen? Wie könnte eine Welt aussehen, in der Verbindung mit unserer Mitwelt anstatt 

Trennung und Abwertung im Mittelpunkt steht? Und wo finden wir das bereits im Hier und 

Jetzt? In diesem Seminar erkunden wir inhaltliche und methodische Zugänge, wie das 

https://www.naturerlebniszentrum.org/naturerlebniszentrum/fortbildungen
mailto:wia@oekoprojekt-muenchen.de
https://www.oekoprojekt-muenchen.de/qualifizierung/whole-institution-approach
https://www.oekoprojekt-muenchen.de/qualifizierung/whole-institution-approach


möglich sein kann und beschäftigen uns mit konkreten Bildungsmethoden, die ein Lernen mit 

Kopf, Herz und Hand zu den oben genannten Fragen anbieten. Beziehungen zwischen 

Mensch und Natur stehen im Mittelpunkt der transformativen Bildungsarbeit. Eingebettet 

werden diese in ausgewählte pädagogische Konzepte und Theorien gesellschaftlichen 

Wandels und in eine Reflexion unserer Rolle als BNE-Multiplikator*in. In einem Transferteil 

werden gemeinsam Anknüpfungspunkte zwischen den Inhalten und Zugängen des Praxis-

Seminars für die eigene Bildungsarbeit vertieft. Termin: Montag, 22.09. bis Mittwoch, 

24.09.2025; Ort: KlosterGut Schlehdorf am Kochelsee; Referent*innen: Nadine Kaufmann 

und Christoph Sander, Konzeptwerk Neue Ökonomie e.V.; Infos und Anmeldung: 

www.oekoprojekt-muenchen.de/qualifizierung/transformative-bildung  

 

18. Fortbildung „Boden, das unbekannte Wesen“, 19. September, Bremen 

Umweltbildung Bremen 

Am 19. September findet von 14:30-17 Uhr im Zentrum für Umweltforschung und nachhaltige 

Technologien die kostenfreie Fortbildung „Boden, das unbekannte Wesen“ statt. Dr. Juliane 

Filser wird über die Funktionen und Stoffkreisläufe des Bodens informieren und vorstellen, 

wie der vielfältige Lebensraum Boden mit Kindern entdeckt werden kann. Neben dem 

Vortrag wird es die Möglichkeit geben verschiedene Bodenproben unter dem Mikroskop 

anzusehen und gemeinsam Bodenlebewesen zu bestimmen. Die Fortbildung richtet sich an 

Multiplikator*innen der Umwelt- und Klimabildung, Interessierte aus Kita und Schule sind 

aber ebenso willkommen. Weitere Informationen und Anmeldung: www.umweltbildung-

bremen.de/angebote-weiterbildungskalender. 

 

19. Fortbildung „Resilienzworkshop - Umgang mit Stress in der 

umweltpädagogischen Projektleitung“, 07. November, Bremen 

Umweltbildung Bremen  

Die Leitung von umweltpädagogischen Projekten erfordert häufig ein hohes Maß an 

Stresstoleranz und führt doch oft zu Überlastungen. Deswegen findet am 7. November 2025 

von 10-13 ein Resilienzworkshop in der KlimaWerkStadt statt. Dr. Lena Kluge wird zunächst 

eine gemeinsame Wissensbasis rund um das Thema Resilienz schaffen und dann 

besonders auf das Kennenlernen von Übungen und Strategien für den Umgang mit 

Belastungen eingehen. Die Fortbildung richtet sich an Projektleitungen der Umweltbildung 

und weitere interessierte Akteur*innen der Umweltbildung. Weitere Infos und Anmeldung: 

www.umweltbildung-bremen.de/angebote-weiterbildungskalender. 

 

20. BNE-Sommerakademie 2025, 18. - 20. August, Steiermark/Österreich 

Forum Umweltbildung  

Wie können wir Bildung so gestalten, dass sie Kreativität, Zusammenarbeit und 

Zukunftsfähigkeit fördert? Bei der diesjährigen BNE-Sommerakademie dreht sich alles um 

Co-Kreation, Partizipation und neue Perspektiven in der Bildungsarbeit. Im Bildungshaus 

Schloss Retzhof in der Steiermark finden im August acht praxisnahe Workshops statt, die 

konkrete Tools für die eigene Bildungsarbeit bieten. Weitere Infos und Anmeldung: 

Anmeldestart: BNE-Sommerakademie 2025 – Forum Umweltbildung  

http://www.oekoprojekt-muenchen.de/qualifizierung/transformative-bildung
https://www.umweltbildung-bremen.de/angebote-weiterbildungskalender-31.html?vid=1130#head
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21. ATEM DER ERDE - Training zu Achtsamkeit und Aktivismus, 27. bis 29. Juni, 

Tutzing, Bayern 

Ev. Akademie Tutzing, Selbach-Umwelt-Stiftung und Intersein Stiftung 

Klima, Krieg und Diskriminierung – viele Menschen engagieren sich auch in diesen 

herausfordernden Zeiten. Dabei ist Engagement gerade für Umwelt- und Klimathemen, aber 

auch in vielen anderen Bereichen, nur selten von direkt sichtbarem Erfolg gekrönt. 

Engagement braucht vielmehr einen langen Atem und starke Nerven im Umgang mit 

Rückschlägen. Auf der Tagung wollen wir einen Raum schaffen und gemeinsam erkunden, 

in dem Regeneration und Neuausrichtung möglich sind. Wie können wir offen und 

verwundbar bleiben und dabei Trauer, Wut und Verzweiflung transformieren? Zielgruppe: 

alle, die – in welcher Weise auch immer – engagiert sind. Termin: Freitag, den 27.06, bis 

Sonntag, den 29.06.2025; Ort: Evangelische Akademie Tutzing; Weitere Infos und 

Anmeldung: https://www.ev-akademie-tutzing.de/veranstaltung/atem-der-erde-training-zu-

achtsamkeit-und-aktivismus/  

 

Mehrteilige Weiterbildungen 

22. Kurs Z - Campaigning für eine bessere Welt, Info-Webinar 03. Juni, online 

Kurs Z 

Das Info-Webinar bezieht sich auf eine mehrteilige Fortbildung mit Präsenzseminaren und 

ergänzenden Webinaren in vier Modulen von September 25 bis April 26, die folgende 

Themenschwerpunkte umfassen: 1) Sozialer Wandel mit kluger Strategie und effektive 

Teams durch gute Moderation 2) Kampagnenplanung, Aktionen und Projektmanagement 3) 

Kommunikation und Online-Öffentlichkeitsarbeit 4) Intersektionale Organisationsentwicklung 

und New Leadership. Zielgruppen: ehrenamtlich Engagierte, Hauptamtliche und 

Berufseinsteigende / Trainees (Alter etwa 20 bis 40 Jahre, für Einsteiger und 

Fortgeschrittene), Menschen, die den Wandel bei Themen wie Klima, Umwelt, Gerechtigkeit, 

Demokratie, Anti-Rassismus wirksam vorantreiben wollen. Anmeldung bis zum 22. Juni 

möglich. Weitere Infos: https://kurs-z.de/ 

 

Vermischtes und Besonderes 

23. Förderprogramm „action!“ (Korrektur zum letzten Infodienst, Meldung Nr. 24) 

Die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt  

bietet zusammen mit dem BMZ das Förderprogramm „action! Aktiv für eine globale Welt“ an. 

Pro Jahr können Initiativen und Gruppen in ländlichen oder strukturschwachen Regionen 500 

€ (ohne Eigenanteil) für eine entwicklungspolitische Bildungsaktion beantragen (Laufzeit bis 

2027). Weitere Infos hier.  

 

24. Nature Writing Festival, 17. – 21. Juni, Hamburg 

Waldlichtung UG 

https://www.ev-akademie-tutzing.de/veranstaltung/atem-der-erde-training-zu-achtsamkeit-und-aktivismus/
https://www.ev-akademie-tutzing.de/veranstaltung/atem-der-erde-training-zu-achtsamkeit-und-aktivismus/
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Unter dem Motto Fokus Natur stellt das internationale Nature Writing Festival Hamburg 2025 

unser Wissen über Natur, ihre Wirksamkeit und ihre Bedeutung vor. Natur- und 

Geisteswissenschaft, Sachbuch und literarische Formate präsentieren, was sie über die 

Natur sagen können. Was zu sagen ist und wo die Grenzen des Sagbaren sind. Es geht um 

Wasser, Wolken, Wellen. Meere, Seen, Flüsse. Berge, Täler, Hügel. Den Himmel und die 

Sterne. Um den Grund von Mensch und Natur. Bei Lesungen, Vorträgen, Workshops, 

Ausstellungen und Exkursionen kommen verschiedene Standpunkte, Fachbereiche und 

Kunstformen zusammen ins Gespräch. Gemeinsam mit der kooperierenden Stiftung Loki 

Schmidt Stiftung, den Öffentlichen Bücherhallen, der Deutschen Wildtier Stiftung und der 

Universität Hamburg wendet sich das Festival an ein breites Publikum: Naturfreund*innen, 

Studierende von Natur- und Geisteswissenschaften, Literatur-, Wissenschaft- und 

Umweltinteressierte. An die vielen Umweltgruppen und Heimatvereinigungen, an 

Wandervereine, Outdoor-Sportler*innen. Der Eintritt zu den zentralen Veranstaltungen ist 

frei. Weitere Infos unter https://europeanessays.eu/festival/  

 

25. Vortrag: Gemeinnützigkeit: Dürfen sich Vereine politisch engagieren?, 21. Mai, 

online 

Zusammen für Demokratie 

Viele Vereine fragen sich, wie politisch sie sein dürfen: Müssen bei Podiumsdiskussionen 

Vertreter*innen aller Parteien eingeladen werden? Dürfen öffentlich geförderte Vereine sich 

kritisch zu Parteien äußern? Dürfen Vereine etwa zu Demos gegen die AfD aufrufen? Die 

AfD versucht, Vereine und Verbände einzuschüchtern und mundtot zu machen. Joschka 

Selinger, Rechtsanwalt bei der Gesellschaft für Freiheitsrechte e. V., gibt einen Überblick 

über die rechtlichen Handlungsmöglichkeiten für das demokratische Engagement von 

Vereinen, die sich rechtlich nicht angreifbar machen wollen. Termin: 21. Mai 2025, 17:30-

19:00 Uhr Anmeldelink: 

https://cloud.freiheitswolke.org/apps/forms/s/X9zKZQzeKtMCQPdmXLRDXBg2  

 

 

Diesen Newsletter können Sie abonnieren unter 

https://www.umweltbildung.de/publikationen/newsletter  

Sie haben Interesse ANU-Mitglied zu werden? Unter www.umweltbildung.de finden Sie die 
Angebote des ANU-Bundesverbandes, Kontakte zu den ANU-Landesverbänden und einen 
Antrag auf Mitgliedschaft www.umweltbildung.de/ueber-uns/mitgliedschaft  
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